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SGPF – Schweizerische Gesellschaft für Photogrammetrie und Fernerkundung
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Die neue Drohnenregulierung 2021…
…und deren Auswirkungen auf die Drohnenvermessung

in der Geo- und Bau-Branche
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 Gebhard Merk
g.merk@schaellibaum.ch

 Schällibaum AG – vAIRmessung.ch – Kollektivmitglied SGPF

 Mitglied in der Task Force der Allianz für eine vernünftige 
Drohnenregulierung

 https://www.igs-ch.ch/de/interessenvertretung/allianz-fuer-
eine-vernuenftige-drohnenregulierung-in-der-schweiz.html
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Luftrecht
Normenhierarchie

 Völkerrecht

 Internationales Luftrecht
Übereinkommen über die internationale Zivilluftfahrt (Abkommen von Chigago)

 Regionales Luftrecht
Verordnungen der Europäischen Union
Richtlinien des Europäischen Rates

 Nationale Quellen
Bundesverfassung (Art. 87)
Bundesgesetz (Luftfahrtgesetz)
Verordnungen des Bundesrates (Luftfahrtverordnung)
Weisungen und Richtlinien des Bundesamtes für Zivilluftfahrt (BAZL)

Quelle: Recht der Luftfahrt, 12. Auflage, 2017, Prof. Dr. iur. Roland Müller
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Nationale Quellen
Heutige Gesetze und Verordnungen betreffend UAS

 SR 748.941 Verordnung des UVEK vom 24. November 1994 über Luftfahrzeuge 
besonderer Kategorien (VLK)

Speziell: Begriff «Drohne» kennt das Gesetz nicht > unbemannte Luftfahrzeuge

Weitere Vorschriften:
 784.10 Fernmeldegesetz

Wer das Funkfrequenzspektrum benutzen will, benötigt eine Funkkonzession

 SR 235.1 Datenschutzgesetz (DSG)
Schutz der Persönlichkeit und der Grundrechte von Personen, über die Daten 
bearbeitet werden

 SR 922.32 WZVV (Wasser- & Zugvogelreservate)
Der Betrieb von zivilen, unbemannten Luftfahrzeugen ist verboten

 SR 946.202 Güterkontrollgesetz (GKG)
Dieses Gesetz soll erlauben, doppelt verwendbare Güter sowie besondere 
militärische Güter zu kontrollieren

Begriff UAS: Unmanned Aircraft System 
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Bundesamt für Zivilluftfahrt - BAZL
Weisungen und Richtlinien von heute

Quelle: www.bazl.admin.ch > Drohnen und Flugmodelle
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http://www.bazl.admin.ch/
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Bundesamt für Zivilluftfahrt - BAZL
Wo darf ich meine Drohne heute fliegen?

Ohne Bewilligung Bewilligungspflichtig
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Quelle: www.bazl.admin.ch > Drohnen und Flugmodelle

http://www.bazl.admin.ch/


8map.geo.admin.ch > Einschränkungen für Drohnen

Bundesamt für Zivilluftfahrt - BAZL
Wo darf ich meine Drohne heute fliegen?
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Rulemaking
Wie entstehen die neuen Drohnenregulierungen?

Quelle: Drone Regulation Report 2020 – Drone Industry Insights, droneii.com
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Rulemaking
Wie entstehen die neuen Drohnenregulierungen?
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Quelle: Drone Regulation Report 2020 – Drone Industry Insights, droneii.com



 Luftfahrtgrundverordnung (EU-VO 2018/1139)

 Durchführungsverordnung (EU) 2019/947  Betrieb  Dienstleister
geändert/ergänzt mit
- VO 2020/639 ( Standardszenarios)
- VO 2020/746 ( Covid: Aufschub der Anwendung um 6 Mt.)

 Delegierte Verordnung (EU) 2019/945  Technik  Hersteller
geändert/ergänzt mit
- VO 2020/1058 ( Ergänzung der C5 und C6 Klassenmarkierung)

 Acceptable Means of Compliance (AMC)
Guidance Material (GM)

 www.bazl.admin.ch  Neue Drohnenregulierung, FAQ’s
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Europäisches Luftrecht für UAS - Verordnungen
UNSERE ZUSÄTZLICH NEUEN REGELN VON MORGEN
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Quellen: https://www.easa.europa.eu/domains/civil-drones-rpas
https://www.bazl.admin.ch/bazl/de/home/gutzuwissen/drohnen-und-flugmodelle/Europaeische_Drohnenregulierung_uebernommen.html

http://www.bazl.admin.ch/
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Europäisches Luftrecht für UAS
Einführung von 3 neuen Kategorien

Offene
Kategorie

Spezielle
Kategorie

Zulassungspflichtige 
Kategorie

Drohnen-
vermessung

Drohnen-
vermessung
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 Die meisten kommerziellen Einsätze werden in der speziellen Kat. 
stattfinden, aufgrund der gesetzlichen Bedingungen!!!



13

 Die offene Kategorie wird in 3 Unterkategorien unterteilt: A1, A2 und A3

 Drohnen werden in Gewichtsklassen unterteilt: <250g, <900g, <4kg und <25kg

 Drohnen müssen vom Hersteller neu mit einem CE-Siegel und einer 
Klassenmarkierung (C0-C6) gekennzeichnet werden. Auch müssen die Drohnen mit 
einer Seriennummer und dem Schallleistungspegel gekennzeichnet sein.

 Drohnen, die keine Klassenmarkierung tragen, werden anhand ihres Gewichtes in die 
entsprechende Unterkategorie eingeteilt und haben strengere Betriebsbedingungen 
(Übergangsfrist 2021-2022).

 Drohnen, die über kein CE-Siegel verfügen, dürfen in der CH und in der EU nicht
betrieben werden.

 Flughöhe liegt bei max. 120m (zum nächstgelegenen Punkt auf der Erdoberfläche)

 Online Registrierung (Pilot, Betreiber, UAS) auf der Plattform vom BAZL

 Online-Schulung & -Prüfung (A1 und A3), Zusätzliches praktisches Selbststudium & 
Deklaration & Zusatzprüfung (A2)

 Mindestalter für Drohnenbetrieb: 12 Jahre (<12 Jahre mit Aufsichtspers. min. 16 
Jahre alt)

 Es werden neu zwischen beteiligten und unbeteiligten Personen am Drohnenbetrieb 
unterschieden. Über Menschenansammlungen darf nicht geflogen werden.

Europäisches Luftrecht für UAS
Kernelemente der offenen Kategorie
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Europäisches Luftrecht für UAS
Kernelemente der offenen Kategorie

Quelle: BAZL – FAQ zur neuen Drohnenregulierung, Version 3.0
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Neue Regeln Übergangsfrist Nach Übergangsfrist
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Europäisches Luftrecht für UAS
Kernelemente der offenen Kategorie - FLUGHÖHE
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Quelle: EASA, https://www.easa.europa.eu/sites/default/files/dfu/EU_UAS_Regulation_introduction_and_open-category.pdf
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Europäisches Luftrecht für UAS
Kernelemente der offenen Kategorie
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Quelle: EASA, https://www.easa.europa.eu/sites/default/files/dfu/EU_UAS_Regulation_introduction_and_open-category.pdf
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Europäisches Luftrecht für UAS
Kernelemente der offenen Kategorie
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Quelle: EASA, https://www.easa.europa.eu/sites/default/files/dfu/EU_UAS_Regulation_introduction_and_open-category.pdf
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Europäisches Luftrecht für UAS
Kernelemente der offenen Kategorie
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Quelle: EASA, https://www.easa.europa.eu/sites/default/files/dfu/EU_UAS_Regulation_introduction_and_open-category.pdf
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Europäisches Luftrecht für UAS
Kernelemente der offenen Kategorie
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Quelle: EASA, https://www.easa.europa.eu/sites/default/files/dfu/EU_UAS_Regulation_introduction_and_open-category.pdf
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 Können die Anforderungen für den Betrieb in der offenen Kategorie nicht 
eingehalten werden (weil man z. B. höher als 120 m über Grund fliegen möchte), 
fällt der Betrieb einer Drohne automatisch in die spezielle Kategorie. In einem 
solchen Fall müssen die erforderlichen Verfahren eingeleitet werden, damit der 
geplante Einsatz durchgeführt werden kann. 

 Abhängig von der Art des geplanten Einsatzes kann der Antragsteller

a) die Befolgung eines Standardverfahrens (Standardszenario) erklären

b) beim BAZL eine Betriebsbewilligung für einen ein- oder mehrmaligen 
Einsatz beantragen. 

 Die Betriebsgenehmigung stützt sich auf eine vom Antragsteller vorgängig
durchgeführte Risikobewertung 
- nach PDRA (Pre-Defined Risk Assessment) oder 
- nach SORA (Specific Operations Risk Assessment).

 Eine solche vorgängige Risikobewertung ist auch für die Ausstellung eines LUC
(light UAS operator certificate; Betreiberzeugnis für leichte unbemannte 
Luftfahrzeugsysteme) vorgeschrieben.

Europäisches Luftrecht für UAS
Kern-Elemente der speziellen Kategorie
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Europäisches Luftrecht für UAS
Kern-Elemente der speziellen Kategorie
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Quelle: EASA, https://www.easa.europa.eu/sites/default/files/dfu/EU_UAS_Regulation_specific-category.pdf
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Europäisches Luftrecht für UAS
Kern-Elemente der speziellen Kategorie

Quelle: BAZL – FAQ zur neuen Drohnenregulierung, Version 3.0

LUCPDRA

SORA

STS-01

STS-02
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noch keine 
Drohnen mit 
Klassenmar-
kierungen

• PDRA noch nicht 
festgelegt

• LUC erfordert 
sehr spez. 
Aviatik-
kenntnisse
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Europäisches Luftrecht für UAS
Kern-Elemente der speziellen Kategorie

Quelle: EASA, https://www.easa.europa.eu/sites/default/files/dfu/EU_UAS_Regulation_specific-category.pdf
https://www.bazl.admin.ch/bazl/de/home/gutzuwissen/drohnen-und-flugmodelle/bewilligungen-fuer-drohnen.html

Operation

Ground Risk

Air Risk

Bedingungen

Technik
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Kosten- und Zeitintensiv, nicht komplex aber 
kompliziert!

SORA – Specific Operation Risk Assessment 

Komplette Sicherheitsüberprüfung (Risikobewertung) gemäss JARUS Richtlinien 
(JARUS - Joint Authorities on Rulemaking for Unmanned Systems)
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Europäisches Luftrecht für UAS
Zeitachse
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Quelle: BAZL-Meeting und Präsentation, 16.10.2020 

Gefahr eines Groundings für Operationen 
in der Drohnenvermessung!!!
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Allianz für eine vernünftige Drohnenregulierung
Zusammenschluss von Geo-Verbänden

https://www.igs-ch.ch/de/interessenvertretung/allianz-fuer-eine-
vernuenftige-drohnenregulierung-in-der-schweiz.html
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Allianz für eine vernünftige Drohnenregulierung
Kernanliegen
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Die Allianz ist für eine mass- und sinnvolle Einschränkung des Betriebs von Drohnen 
zum Vorteil für alle Luftfahrzeuge, verlangt jedoch eine klare und strikte Trennung 
zwischen privaten Drohnenflügen und Drohnenoperationen, welche für 
einen bestimmten (gewerblichen oder innovativen) Zweck ausgeführt 
werden.

Kernanliegen:

 Flughöhenbegrenzung

 CE-Siegel und Klassenmarkierung

 Heran- und Überfliegen an bzw. von unbeteiligten Personen und besiedelten 
Gebieten

 Bewilligungsverfahren

Factsheet der Allianz:

https://www.igs-ch.ch/de/interessenvertretung/allianz-fuer-eine-vernuenftige-
drohnenregulierung-in-der-schweiz.html Factsheet

https://www.igs-ch.ch/de/interessenvertretung/allianz-fuer-eine-vernuenftige-drohnenregulierung-in-der-schweiz.html
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Questions?

Gebhard Merk | Schällibaum AG | Allianz für eine vernünftige Drohnenregulierung

Die neue Drohnenregulierung 2021…
…und deren Auswirkungen auf die Drohnenvermessung

in der Geo- und Bau-Branche


